
Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das Haushaltsjahr 2016 

Aufgrund der§§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV.NRW S. 666), geändert durch Gesetz vom 06.01.2005 (GV.NRW.S. 15) hat der Rat der Stadt Leverkusen mit Beschluss vom 
02.05.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich erzielbaren Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungs
ermächtigungen enthält, wird 

im Ergebnisplan mit 

Gesamtbetrag der Erträge auf 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

im Finanzplan mit 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

Gesamtbetrag der·Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
festgesetzt. 

§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für lnvestitonen erforderlich ist, wird auf 
festgesetzt. 

Kredite dürfen nicht in Fremdwährung aufgenommen werden. 
Der Abschluss geeigneter Finanztermingeschäfte auf der Grundlage der Dienstanweisung für das Zins- und 
Schuldenmanagement der Stadt Leverkusen vom 02.06.2014 ist zulässig. 

Gemäß Runderlass des Ministeriums für Inneres und Kommunales vom 16.12.2014 dürfen Kredite für lnvestitione.n im 

555.335.200 EURO 
591.805.400 EURO 

532.771.450 EURO 
558.939.900 EURO 

30.549.950 EURO 
75.475.450 EURO 

94.347.500 EURO 
59.664.900 EURO 

44.925.500 EURO 

Anlage 3
Niederschrift
Rat 02.05.16
TOP 17 ö. S.










